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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 : ESV München-Freimann III 
Freitag, 04.11.2022, 19:00 Uhr

Steiger tütet den Sieg für die FT München-Blumenau 1966 ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die FT
München-Blumenau 1966 am Freitag, den 04. November im 6. Saisonspiel auf den ESV München-
Freimann III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass die FT München-Blumenau
1966 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Steiger / Bader zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim 12:10, 11:8, 11:6 gegen Margrandner / Gebert
fanden Lin / Neudert von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim 3:0 gegen Berger /
Wassermann fanden Zack / Jagemann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Gebert hatte Max Steiger nur im ersten Satz
eine Chance. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Yong Lin Adam Margrandner in fünf
Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nur einen Satz verlor Daniel Bader beim 12:10, 11:5, 10:12, 11:6 gegen Romina Riechwald
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig Chancen ließ Benedikt Neudert wenig
später beim 3:0 seiner Gegnerin Winnie Xu. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Zwischenzeitlich musste
Christopher Zack zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Christina
Wassermann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte Axel Jagemann beim 3:0 mit Matthias Berger. Das
war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT München-Blumenau
1966 und des ESV München-Freimann III. Max Steiger war in der Partie gegen Adam Margrandner
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die FT München-Blumenau 1966 am 17.11.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Milbertshofen II, während der ESV München-Freimann III am
14.11.2022 gegen den PSV München II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966

Doppel: Steiger / Bader 1:0, Lin / Neudert 1:0, Zack / Jagemann 1:0 
Einzel: M. Steiger 1:1, Y. Lin 1:0, D. Bader 1:0, B. Neudert 1:0, C. Zack 1:0, A. Jagemann 1:0 

 ESV München-Freimann III
Doppel: Margrandner / Gebert 0:1, Xu / Riechwald 0:1, Berger / Wassermann 0:1 
Einzel: A. Margrandner 0:2, M. Gebert 1:0, W. Xu 0:1, R. Riechwald 0:1, M. Berger 0:1, C.
Wassermann 0:1


